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Amtsblatt 

für den Salzlandkreis 

- Amtliches Verkündungsblatt - 

  

 
 

17. Jahrgang Bernburg (Saale), 29. November 2023 Nummer 49 

 
 

I N H A L T  
 
 

A. Amtliche Bekanntmachungen des Salzlandkreises 
 

 Sitzung des Kreistages am 06.12.2023 
 
 

 Öffentliche Bekanntmachung des kommunalen Zweckverbandes „Regio-
nale Planungsgemeinschaft Magdeburg“ 

 
Öffentliche Auslegung des Sachlichen Teilplans "Ziele und Grundsätze zur 
Entwicklung der Siedlungsstruktur - Zentrale Orte/Sicherung und Entwick-
lung der Daseinsvorsorge/Großflächiger Einzelhandel für die Planungsre-
gion Magdeburg" (STp ZO) mit Umweltbericht für die Landkreise Börde, 
Jerichower Land, Salzlandkreis und für die kreisfreie Landeshauptstadt 
Magdeburg  

 

Die Bekanntmachung ist als Anhang beigefügt. 
 
 

 Öffentliche Bekanntmachung des Salzlandkreises, Fachdienst Natur und 
Umwelt, Untere Immissionsschutzbehörde gemäß § 10 Abs. 3, 4 und 6 
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zum Antrag der Windpark 
Biere GmbH & Co. KG, Stau 91, 26122 Oldenburg auf Erteilung einer Ge-
nehmigung nach §§ 4, 10 BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb von      
7 Windkraftanlagen (WKA) im Windpark Biere. 

 
Die Bekanntmachung Windpark Biere ist als Anhang beigefügt. 

 
 

 Öffentliche Bekanntmachung des Salzlandkreises, Fachdienst Natur und 
Umwelt, Untere Immissionsschutzbehörde gemäß § 10 Abs. 3, 4 und 6 
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zum Antrag der mdp GmbH 
& Co. WEA Borne Ost KG Oldenburg auf Erteilung einer Genehmigung 
nach § 4 BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb von einer Windenergie-
anlage (WEA) im Windpark Borne 

 

 Die Bekanntmachung Windpark Borne ist als Anhang beigefügt. 
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B. Amtliche Bekanntmachungen der Städte, Gemeinden und Verwaltungs-
gemeinschaften 
 
Stadt Bernburg (Saale) 
 
Kommunalwahl 2024 

Aufforderung zur Abgabe von Vorschlägen für die Wahlvorstände gem. § 12 
KWG i. V. m. § 6 KWO 
 
 
Stadt Hecklingen 
 
Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte 
Außenstelle Wanzleben  
Ritterstraße 17-19 
39164 Stadt Wanzleben-Börde 
AZ.: 14.3.26SLK031-611 B1.14 
 
Flurbereinigungsverfahren nach § 86 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
„Flurbereinigung Kleinmühlingen-Zens, Landkreis Salzlandkreis;  
Verf.-Nr.: 26SLK031“ 
3. Änderungsanordnung 
 
Das Flurbereinigungsverfahren ist als Anhang beigefügt. 
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C. Amtliche Bekanntmachungen sonstiger Dienststellen 
 
 

 
 

D. Sonstige Mitteilungen 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum   
Herausgeber und Herstellung:  Salzlandkreis 

Erscheinungsweise:  nach Bedarf 

Bezug:  Salzlandkreis, 11 Fachdienst Zentraler Service,  
11.3 SG Kreistagsbüro, 1. Obergeschoss, Zimmer 209,  
Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale) 
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B. Amtliche Bekanntmachungen des 

Salzlandkreises 
 

 Sitzung des Kreistages am 
06.12.2023 

 
Datum: Mittwoch, 06.12.2023, 17:00 Uhr 
 
Ort: Salzlandkreis, Bernburg Haus 1, 

 Sitzungssaal (3. Obergeschoss), 
 Karlsplatz 37  
 in 06406 Bernburg (Saale)  

 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils   

 
2 Einwohnerfragestunde   
 
3 Abstimmung über die Niederschrift 

des öffentlichen Teils der Sitzung 
am 04.10.2023   

 
4 Bericht des Landrates über wichtige 

Angelegenheiten und Eilentschei-
dungen; Bekanntgabe der               
Beschlüsse der nichtöffentlichen 
Sitzung des Kreistages und der      
beschließenden Ausschüsse   
Mitteilungsvorlage M/0250/2023 

 
5 Jahresabschlüsse des Salzland-

kreises zum 31.12.2020 und zum 
31.12.2021  
Beschlussvorlage B/0592/2023 

 
6 Wirtschaftsplan 2024 des Jobcen-

ters Salzlandkreis  
Beschlussvorlage B/0582/2023 

 
7 4. Satzung zur Änderung der Sat-

zung des Eigenbetriebes „Jobcen-
ter Salzlandkreis“ Beschlussvorlage 
B/0580/2023 

 
8 1. Änderungssatzung zur Satzung 

über die Abfallentsorgung im Salz-
landkreis (Abfallentsorgungssat-
zung)  
Beschlussvorlage B/0589/2023 

 
9 1. Änderungssatzung zur Satzung 

über die Erhebung von Abfallgebüh-
ren im Salzlandkreis (Abfallgebüh-
rensatzung)  
Beschlussvorlage B/0591/2023 

 
10 Rechtsmittel gegen das Urteil des 

Verwaltungsgerichts Magdeburg im 
Zusammenhang mit der Klage der 
Stadt Schönebeck (Elbe) gegen den 
Kreisumlagebescheid für das Haus-
haltsjahr 2019 sowie die zu erwar-
tenden Urteile der übrigen klagen-
den Kommunen  
Beschlussvorlage B/0612/2023 

 
11 Mitteilung zur Delegationsreise 

nach Georgien und Grundsatzbe-
schluss  
Beschlussvorlage B/0613/2023 

 
12 Umwandlung der Organisations-

form der Gemeinschaftsschule      
"Albert Schweitzer" als Gemein-
schaftsschule mit Kooperations-
partner für die gymnasiale Ober-
stufe ab dem Schuljahr 2024/25 im 
Rahmen der Fortschreibung der 
Schulentwicklungsplanung 2022/23 
– 2026  
Beschlussvorlage B/0597/2023 

 
13 Kooperationsvereinbarung Gemein-

schaftsschule Könnern mit dem 
Gymnasium „Carolinum“ Bernburg 
(Saale) ab dem Schuljahr 2024/25 
Beschlussvorlage B/0598/2023 

 
14 Mittelfristige Schulentwicklungspla-

nung für die Schuljahre 2024/25 bis 
2028/29 für den berufsbildenden 
Bereich des Salzlandkreises  
Beschlussvorlage B/0599/2023 

 
15 Annahme einer Spende für die       

Berufsbildende Schule „Otto Allen-
dorff“ in Schönebeck (Elbe)  
Beschlussvorlage B/0583/2023 

 
16 Annahme von Spenden für das 

Gymnasium „Dr. Carl Hermann“ in 
Schönebeck (Elbe)  
Beschlussvorlage B/0584/2023 
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17 Änderung der Richtlinie für den     

Abschluss von Leistungs-, Entgelt- 
und Qualitätsentwicklungsvereinba-
rungen in Kindertageseinrichtungen 
des Salzlandkreises  
Beschlussvorlage B/0600/2023 

 
18 Änderung in der Besetzung des       

Jugendhilfeausschusses gemäß 
der Satzung für das Jugendamt des 
Salzlandkreises - Benennung eines 
neuen beratenden Mitgliedes  
Beschlussvorlage B/0603/2023 

 
19 Abberufung und Berufung von      

Mitgliedern des örtlichen Beirates 
nach § 18 d SGB II des Jobcenters 
Salzlandkreis  
Beschlussvorlage B/0578/2023 

 
20 Sachkundige Einwohner in beraten-

den Ausschüssen; hier: Berufung 
einer sachkundigen Einwohnerin 
auf Vorschlag der CDU-Fraktion in 
den Sozialausschuss  
Beschlussvorlage B/0581/2023 

 
21 Erhöhung des Förderbetrages der 

Kommune zu den zur Verfügung ge-
stellten Mitteln des Landes Sach-
sen-Anhalt von 30 % auf mindes-
tens 40 % (aber nicht weniger als 
120.000,00 EUR) Tagesordnungs-
antrag TA/0015/2023/1 

 
22 Förderung der Mitteldeutschen 

Kammerphilharmonie Schönebeck 
gGmbH für den Zeitraum nach 2023 
Tagesordnungsantrag 
TA/0017/2023 

 
23 Anfragen und Anregungen von Mit-

gliedern des Kreistages   
 
24 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
25 Feststellen der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 
26 Abstimmung über die Niederschrift 

des nichtöffentlichen Teils der        
Sitzung am 04.10.2023   

 
27 Bericht des Landrates über wichtige 

Angelegenheiten und Eilentschei-
dungen   

 
28 Stellungnahme zum Bericht des 

Landesrechnungshofes zur 
Überörtlichen Prüfung von Kommu-
nen des Landes Sachsen-Anhalt - 
Querschnittsprüfung der Sicherheit 
der IT in den Kommunen vom 
06.07.2023 (Aktenzeichen:              
42-04314-88/5/5178/2023)  
Beschlussvorlage B/0601/2023 

 
29 Förderung der Mitteldeutschen 

Kammerphilharmonie Schönebeck 
gGmbH für den Zeitraum 2024 – 
2028, Vertrag mit dem Land Sach-
sen-Anhalt  
Beschlussvorlage B/0596/2023 

 
30 Vergabe-Nr.: 0068/2023 - Salzland-

kreis - Bewachung der Gemein-
schaftsunterkunft, einschließlich 
Außengelände  
Beschlussvorlage B/0594/2023 

 
31 Vergabe-Nr.: 0069/2023 – Salz-

landkreis - Ausbau Europaradweg 
R1, Projektphase 1, Ausbau von       
9 Streckenabschnitten  
Beschlussvorlage B/0605/2023 

 
32 Vergabe-Nr.: 0070/2023 - Salzland-

kreis - Ausbau Europaradweg R1, 
Projektphase 2, Ausbau von 6 Stre-
ckenabschnitten  
Beschlussvorlage B/0606/2023 

 
33 Vergabe-Nr.: 0085/2023 - Salzland-

kreis - Errichtung von Anlegestellen 
entlang der Saale, Los 1 + 2  
Beschlussvorlage B/0611/2023 

 
34 Anfragen und Anregungen von      

Mitgliedern des Kreistages   
 
35 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
gez. Thomas Gruschka 
Vorsitzender des Kreistags 
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 Öffentliche Bekanntmachung des kom-
munalen Zweckverbandes „Regionale 
Planungsgemeinschaft Magdeburg“ 

 
Öffentliche Auslegung des Sachli-
chen Teilplans "Ziele und Grunds-
ätze zur Entwicklung der Siedlungs-
struktur - Zentrale Orte/Sicherung 
und Entwicklung der Daseinsvor-
sorge/Großflächiger Einzelhandel 
für die Planungsregion Magdeburg" 
(STp ZO) mit Umweltbericht für die 
Landkreise Börde, Jerichower Land, 
Salzlandkreis und für die kreisfreie 
Landeshauptstadt Magdeburg  

 

Die Bekanntmachung ist als Anhang 
beigefügt. 

 
 
 

 Öffentliche Bekanntmachung des 
Salzlandkreises, Fachdienst Natur 
und Umwelt, Untere Immissions-
schutzbehörde gemäß § 10 Abs. 3, 4 
und 6 Bundes-Immissionsschutzge-
setz (BImSchG) zum Antrag der 
Windpark Biere GmbH & Co. KG, 
Stau 91, 26122 Oldenburg auf Ertei-
lung einer Genehmigung nach §§ 4,        
10 BImSchG zur Errichtung und zum 
Betrieb von 7 Windkraftanlagen 
(WKA) im Windpark Biere. 

 
Die Bekanntmachung Windpark Biere 
ist als Anhang beigefügt. 

 
 
 

 Öffentliche Bekanntmachung des 
Salzlandkreises, Fachdienst Natur 
und Umwelt, Untere Immissions-
schutzbehörde gemäß § 10 Abs. 3, 4 
und 6 Bundes-Immissionsschutzge-
setz (BImSchG) zum Antrag der mdp 
GmbH & Co. WEA Borne Ost KG 
Oldenburg auf Erteilung einer          
Genehmigung nach § 4 BImSchG zur 
Errichtung und zum Betrieb von        
einer Windenergieanlage (WEA) im 
Windpark Borne 

 
Die Bekanntmachung Windpark Borne 
ist als Anhang beigefügt. 

 
 

 
B. Amtliche Bekanntmachungen der 

Städte, Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften 

 
Stadt Bernburg (Saale) 
 
Kommunalwahl 2024 

Aufforderung zur Abgabe von Vorschlä-
gen für die Wahlvorstände gem. § 12 
KWG i. V. m. § 6 KWO 
 
Am 9. Juni 2024 finden die allgemeinen 
Neuwahlen zu den kommunalen Vertretun-
gen und zu den Ortschaftsräten statt.  
 
Gem. § 12 des Kommunalwahlgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KWG) vom 
27. Februar 2004 (GVBl. LSA S. 92) in der 
zur Zeit gültigen Fassung in Verbindung mit 
§ 6 der Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWO) vom 27. Februar 
2009 (GVBl. LSA S. 54) in der zur Zeit       
gültigen Fassung weise ich darauf hin, dass 
für jeden Wahlbezirk ein Wahlvorstand     
gebildet wird.  
 
Jeder Wahlvorstand besteht aus dem 
Wahlvorsteher als Vorsitzenden sowie zwei 
bis acht Beisitzern, die der Wahlleiter aus 
den Wahlberechtigten beruft. Bei der Beru-
fung der Beisitzer sollen Vorschläge der im 
Wahlgebiet vertretenen Parteien und Wäh-
lergruppen berücksichtigt werden. 
 
Vor der Berufung setze ich zunächst die 
Anzahl der Beisitzer für jeden Wahlvor-
stand auf sieben fest. 
 
Hiermit fordere ich die im Wahlgebiet ver-
tretenen Parteien und Wählergruppen auf, 
mir bis zum 5. Januar 2024 Wahlberech-
tigte als Beisitzer für die Wahlvorstände zur 
Kommunalwahl vorzuschlagen. 
 
Diese Bekanntmachung ergeht unter dem 
Hinweis auf die Vorschriften des § 13 Ab-
satz 1 bis 3 KWG sowie § 9 Abs. 1a und       
§ 10 Abs. 1a KWG. 
 
Ich weise darauf hin, dass gemäß § 13 
Abs. 2 KWG Wahlbewerber und Vertrau-
enspersonen für Wahlvorschläge ein 
Wahlehrenamt nicht innehaben können. 
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Weiterhin verweise ich auf § 13 Abs. 3 
KWG bezüglich der Ablehnung der Über-
nahme eines Wahlehrenamtes oder das 
Ausscheiden aus einem Wahlehrenamt. 
 
Die Ablehnung der Übernahme eines Wah-
lehrenamtes oder das Ausscheiden aus    
einem Wahlehrenamt richten sich nach        
§ 13 Abs. 3 KWG i. V. m. § 31 Kommunal-
verfassungsgesetz LSA. Die Übernahme 
eines Wahlehrenamtes darf nur aus einem 
wichtigen Grund abgelehnt werden.  
 
Ein wichtiger Grund im Sinne dieser Vor-
schriften liegt in der Regel nur vor für: 
 
1. die Mitglieder des Bundestages und der 

Bundesregierung sowie des Landtages 
und der Landesregierung, 

 
2. die im öffentlichen Dienst Beschäftig-

ten, die amtlich mit der Vorbereitung 
und Durchführung der Wahl oder mit 
der Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung betraut sind, 

 
3. Wahlberechtigte, die am Wahltag das 

67. Lebensjahr vollendet haben, 
 
4. Wahlberechtigte, die glaubhaft ma-

chen, dass Ihnen die Fürsorge für Ihre 
Familie die Ausübung des Amtes in     
besonderer Weise erschwert, 

 
5. Wahlberechtigte, die glaubhaft ma-

chen, dass sie aus dringendem berufli-
chen Grunde oder durch Krankheit oder 
Gebrechen verhindert sind, das Amt 
ordnungsgemäß auszuüben, 

 
6. Wahlberechtigte, die sich am Wahltag 

aus zwingenden Gründen außerhalb 
ihres Wohnortes aufhalten, 

 
7. Wahlberechtigte, die aus politischen     

oder religiösen Gründen die Beteiligung 
an Wahlen ablehnen. 

 
 
Bernburg (Saale), 28. November 2023 
 
 
gez. Hohl 
Wahlleiter 
 
 

 
Stadt Hecklingen 
 
Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte 
Außenstelle Wanzleben  
Ritterstraße 17-19 
39164 Stadt Wanzleben-Börde 
AZ.: 14.3.26SLK031-611 B1.14 
 
Flurbereinigungsverfahren nach § 86 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
„Flurbereinigung Kleinmühlingen-Zens, 
Landkreis Salzlandkreis;  
Verf.-Nr.: 26SLK031“ 
3. Änderungsanordnung 
 
Das Flurbereinigungsverfahren ist als       
Anhang beigefügt. 
 
 
 







 

 

 

 

Salzlandkreis 
 

Öffentliche Bekanntmachung des Salzlandkreises, Fachdienst Natur und Umwelt, 

Untere Immissionsschutzbehörde gemäß § 10 Abs. 3, 4 und 6 Bundes-

Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zum Antrag der Windpark Biere GmbH & Co. KG, 

Stau 91, 26122 Oldenburg auf Erteilung einer Genehmigung nach §§ 4, 10 BImSchG zur 

Errichtung und zum Betrieb von 7 Windkraftanlagen (WKA) im Windpark Biere. 

 

Die Windpark Biere GmbH & Co. KG, Stau 91, 26122 Oldenburg hat beim Salzlandkreis mit 

Datum vom 10.10.2022 (PE 28.10.2022) die Erteilung einer Genehmigung nach §§ 4, 10 

Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) zur  

 

Errichtung und zum Betrieb von 7 Windkraftanlagen (WKA) im Windpark Biere vom 

Typ Vestas V162-6,2 MW (Nabenhöhe 169 m, Rotordurchmesser 162 m, Gesamthöhe 

250 m) in der Gemarkung Biere, Flur 19, Flurstücke 45, 49, 113 sowie Flur 18, 

Flurstücke 7, 2, 10 sowie den Rückbau von 3 WKA im gleichen Windpark 

 

beantragt. 

 

Zuständig für die Durchführung von Genehmigungsverfahren von Windenergieanlagen sind 

gemäß Immi-Zuständigkeitsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt vom 8.10.2015 (zuletzt 

geändert am 18.12.2018) die Landkreise, hier der Salzlandkreis. 

 

Gemäß Nr. 1.6.2 (V) des Anhangs 1 der vierten Verordnung über genehmigungsbedürftige 

Anlagen - 4. BImSchV, sind Anlagen zur Nutzung von Windenergie mit einer Gesamthöhe von 

mehr als 50 m und weniger als 20 Windkraftanlagen im vereinfachten Verfahren nach §§ 4, 19 

BImSchG zu genehmigen. 

Gemäß dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) Anlage 1, Nr. 1.6.2 ist für 

die Errichtung und dem Betrieb einer Windfarm mit Anlagen mit einer Gesamthöhe von jeweils 

mehr als 50 m mit 6 bis weniger 20 Windkraftanlagen eine allgemeine Vorprüfung des 

Einzelfalls nach § 7 Abs. 1 Satz 1 UVPG durchzuführen. Der Vorhabenträger hat auf 

Grundlage des § 7 Abs. 3 UVPG freiwillig eine Umweltverträglichkeitsprüfung beantragt. Der 

Salzlandkreis hat dies als zweckmäßig erachtet. Somit ist gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 1c) der 4. 

BImSchV das Genehmigungsverfahren nach § 10 BImSchG (förmliches Verfahren mit 

Öffentlichkeitsbeteiligung) durchzuführen.  

 

Das Vorhaben wird hiermit der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des § 10 Abs. 3, 4 

BImSchG in Verbindung mit den §§ 8, 9 der 9. BImSchV (Verordnung über das 

Genehmigungsverfahren – 9. BImSchV) öffentlich bekannt gemacht. 

 

Durch den Salzlandkreis werden mit Beginn des Beteiligungsverfahrens insbesondere 

folgende Antragsunterlagen, die die Angaben über die Auswirkungen der Anlage auf die 

Nachbarschaft und die Allgemeinheit beinhalten sowie sonstige entscheidungserhebliche 

Berichte und Empfehlungen (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 3 und § 10 Abs. 1 der 9. BImSchV), ausgelegt: 

 

 



 

 

- UVP-Bericht, 

- Untersuchung der Avifauna, 

- Untersuchung der Fledermausfauna, 

- Landschaftspflegerischer Begleitplan, 

- Schallgutachten, 

- Schattenwurfgutachten, 

- Vestas - Allgemeine Spezifikation Vestas Eiserkennungssystem (VID) sowie das 

dazugehörige Typenzertifikat und Gutachten 

- Generisches Brandschutzkonzept TÜV Süd für die Errichtung von 

Windenergieanlagen des Typs EnVentus V150 und V162 

- Vestas – Tages- und Nachtkennzeichnung von Vestas WEA in Deutschland  

- Rückbaukonzept zum Rückbau von 3 WEA 

- Vertrag zur Übernahme und Abgeltung von Ausgleichsverpflichtungen zwischen 

Landgesellschaft und VT 

- Bauantrag 

- Stellungnahmen Träger öffentlicher Belange 

- Erwiderungen TöB und Vorhabenträger 

- Kurzbeschreibung des Vorhabens 

- Übersichtsplan  

- Lageplan 

 

Ausgeschlossen sind Unterlagen, die nach § 10 Abs. 3 der 9. BImSchV Geschäfts- und 

Betriebsgeheimnisse enthalten. 

 

Die oben genannten Unterlagen, die die Angaben über die Auswirkungen der Anlage auf die 

Nachbarschaft und die Allgemeinheit beinhalten sowie sonstige entscheidungserhebliche 

Berichte und Empfehlungen, die der Genehmigungsbehörde zum Zeitpunkt des Beginns der 

des Beteiligungsverfahrens vorlagen, liegen in der Zeit vom  

 

07.12.2023 bis einschließlich 12.01.2024 

 

bei folgenden Behörden aus und können dort zu den angegebenen Werktagen und Zeiten 

eingesehen werden: 

1. Salzlandkreis 

Aufgang D, Zimmer 506  

Ermslebener Str. 77 

06449 Aschersleben 

 

Montag 09:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr 

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

 

2. Gemeinde Bördeland 

Bauamt 

OT Biere 



 

 

Magdeburger Str. 3 

39221 Bördeland 

 

Montag: geschlossen 

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr 

Mittwoch: geschlossen 

Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 

jeden 1. Freitag im Monat 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

3. Gemeinde Sülzetal 

Bauamt 

OT Osterweddingen 

Alte Dorfstraße 26 

39171 Sülzetal 

 

Montag: geschlossen 

Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch: geschlossen 

Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr 

Freitag: geschlossen und nach Vereinbarung 

 

4. Verbandsgemeinde Egelner Mulde 

Bauamt, Zi. 25 

Markt 18 

39435 Egeln 

 

Montag:       9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag:     9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch:     geschlossen 

Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 

Freitag:        9.00 - 12.00 Uhr 

 

5. Stadt Staßfurt 

FD 61 Planung, Umwelt u. Liegenschaften 

Zimmer 210 

Steinstraße 19 

39418 Staßfurt 

 

Montag 09.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 

 

Ferner sind die genannten Unterlagen gemäß § 20 Abs. 2 UVPG über das zentrale 

Internetportal der Länder unter folgendem Link: https://www.uvp-verbund.de/ mindestens bis 

zum Eintreten der Bestandskraft der Entscheidung abrufbar.  

Einwendungen gegen das Vorhaben können vom 07.12.2023 bis einschließlich 06.02.2024 

schriftlich oder elektronisch bei der Genehmigungsbehörde oder bei der Stelle erhoben 

werden, bei der der Antrag und die Unterlagen zur Einsicht ausliegen.  

https://www.uvp-verbund.de/


 

 

 

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind für das Genehmigungsverfahren alle Einwendungen aus-

geschlossen, die nicht auf besonders privatrechtlichen Titeln beruhen.  

Die Einwendungen sollen neben Vor- und Familiennamen auch die volle und leserliche An-

schrift des Einwenders enthalten. Aus den Einwendungen muss erkennbar sein, weshalb das 

Vorhaben für unzulässig gehalten wird. Die Einwendungen werden der Antragstellerin bekannt 

gegeben. Auf Verlangen des Einwenders kann dessen Name und Anschrift unkenntlich 

gemacht werden.  

 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist entscheidet die Genehmigungsbehörde nach Ausübung  

des pflichtgemäßen Ermessens darüber, ob ein Erörterungstermin durchgeführt wird, um die 

frist- und formgerecht erhobenen Einwendungen zu erörtern.  

 

Sofern ein Erörterungstermin durchgeführt wird, findet dieser wie folgt statt:  

 

Datum: 15. Februar 2024  

 

Beginn der Erörterung: 09:00 Uhr  

 

Ort der Erörterung: Salzlandkreis 

Haus 1, Altbau – 1. OG (ehem. Cafeteria) 

Ermslebener Str. 77 

06449 Aschersleben 

 

Zu diesem Termin wird nicht gesondert eingeladen. Bei Bedarf wird in dieser Veranstaltung 

ein Termin für die Fortführung der Erörterung festgelegt. Es wird darauf hingewiesen, dass 

form- und fristgerecht erhobene Einwendungen auch bei Ausbleiben des Antragstellers oder 

von Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert werden.  

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder 

in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), gilt 

für das Verfahren derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen Einwender, der darin mit 

seinem Namen, seinem Beruf und seiner Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht 

von ihnen als Bevollmächtigter bestellt worden ist. Vertreter kann nur eine natürliche Person 

sein. Gleichförmige Einwendungen, die die vorgenannten Angaben nicht deutlich sichtbar auf 

jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten, können unberücksichtigt bleiben.  

Entscheidet die Genehmigungsbehörde, dass kein Erörterungstermin stattfindet, wird dies 

bekannt gegeben. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 

und den Genehmigungsantrag, mit Ausnahme an die Antragstellerin, durch öffentliche 

Bekanntmachung erfolgt. 

 

 

 

 

 

 

Markus Bauer 

Landrat        



ffi
Salzlandkreis

Offentliche Bekanntmachung des Salzlandkreises, Fachdienst Natur und Umwelt,
Untere lmmissionsschutzbehörde gemäß S 10 Abs. 3, 4 und 6 Bundes-
lmmissionsschutzgesetz (BlmSchG) zum Antrag der mdp GmbH & Go. WEA Borne Ost
KG Oldenburg auf Erteilung einer Genehmigung nach $ 4 BlmSchG zur Errichtung und
zum Betrieb von einer Windenergieanlage (WEA) im Windpark Borne

Die mdp GmbH & Co. WEA Borne Ost KG, Stau 91,26122 Oldenburg, beantragt beim
Salzlandkreis die Genehmigung nach SS 4, 6, und 10 Bundes-lmmissionsschutzgesetz
(BlmSchG) i.V.m. Nr, 1.6.2 des Anhangs 1 zur Verordnung über genehmigungsbedürftige
Anlagen (4. BlmSchV), an dem nachfolgend genannten Standort eine Windenergieanlage
(WEA) zu errichten und zu betreiben:

Bezeichnung der
WEA

Ort Gemarkung Flur Flurstück

WEA N2O 39435 Borne Borne 3 380t22

Der Genehmigungsantrag umfasst die Errichtung und den Betrieb einer Windenergieanlage
vom Typ VESTAS V162 mit einer Nennleistung von 6,0 MW, einer Nabenhöhe von 169 m,
einem Rotordurchmesser von 162 m ünd einer Gesamthöhe von 250 m.

Die WEA soll laut Antrag 0712023 in Betrieb genommen werden.

Über die Zulässigke.it ist gemäß S 2 Abs. 1 Nr. 1c der 4. BlmSchV in einem förmlichen
Verfahren mit Offentlichkeitsbeteiligung zu entscheiden. lm Rahmen des
Genehmigungsverfahrens wird eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) durchgeführt. Die
Pflicht zur Durchführung einer UVP ergibt sich aus $11 Abs. 3 Nr. 1 in Verbindung mit Anlage
1 Nr. 1.6.1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Zuständig für die Durchführung des Genehmigungsverfahrens ist der Salzlandkreis.

Das Vorhaben wird hiermit gemäß $ 10 BlmSchG in Verbindung mit $$ 8 ff. der Verordnung
über das Genehmigungsverfahren (9. BlmSchV) öffentlich bekannt gemacht.

Für das Vorhaben liegen entscheidungserhebliche Berichte und Empfehlungen im Sinne von

$ 9 Abs. 1 Nr. 3 der 9. BlmSchV wie folgt vor:
- allgemeinverständliche Kurzbeschreibung des Vorhabens,
- Schallimmissionsprognose,
- Schattenwurfprognose,
- Angaben zur Anlagensicherheit (Brandschutz, Blitzschutz, Kennzeichnung als

Luftfah rthi ndern is, U mgang m it wassergefä hrdenden Stoffen) und zu m Arbeitssch utz,
- Landschaftspflegerischer Begleitplan mit Artenschutzfachbeitrag, Brut-, Zug-und

Rastvogeluntersuchung, Untersuchungen zu Fledermäusen sowie Angaben zu
Vermeidung, Verminderung, Ausgleich und Ersatz von Auswirkungen auf Natur und
Landschaft,

- UVP-Bericht mit allgemeinverständlicher Zusammenfassung,
- GeotechnischerBericht(Baugrunduntersuchung),
- GutachtenzurStandorteignung(Turbulenzverhalten),
- sowie Lagepläne und anlagenbezogene Bauunterlagen,
- bislang vorliegende Stellungnahmen der im Verfahren beteiligten Behörden

(Gemeinde Borne; Ministerium für lnfrastruktur und Digitales; Regionale
Planu ng sgemei nschaft Magdebu rg ; Landesvenrualtu ngsamt, Referat 307;



r

1

Bundeswehr; Landesstraßenbaubehörde; Landesamt für Geologie und Bergwesen;
Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung, Landesamt für Verbraucherschutz,
Untere Denkmalschutzbehörde).

Die Vereinbarkeit des Vorhabens mit den Belangen der Raumordnung wurde durch
Zielabweichungsverfahren mit Beschluss der Regionalversammlung der Regionale
Planungsgemeinschaft Magdeburg zur Vorlage RV 0412023 vom 01.02.2023 herbeigeführt

Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung sowie die vorgenannten Unterlagen liegen in der
Zeit

v om 07 .12.2023 bis ei nsch I ießl ich 12.01.2024

bei nachfolgend aufgeführten Behörden aus und können zu den angegebenen Werktagen
und Zeiten eingesehen werden:

Salzlandkreis
Fachdienst Natur und Umwelt
Aschersleben Haus l,Zlmmer 507
Ermslebener Straße 77
06449 Aschersleben

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
- oder nach telefonischer Vereinbarung -

Telefonnummer zur Terminvereinbarung: 03471 684-1929 oder 03471 684-1936

2 Verbandsgemeinde Egelner Mulde
Bauamt, Zimmer 25
Markt 18
39268 Egeln

Montag
Dienstag
Donnerstag
Freitag

08:00 - 12:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr

Telefonnummer zur Terminvereinbarung: 039268 944-603

3 Gemeinde Bördeland
Sitz: Biere
Bauamt
Magdeburger Straße 3
39221Bördeland

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
- oder nach telefonischer Vereinbarung -

Telefonnummer zur Terminvereinbarung: 039297 260

Der lnhalt der Bekanntmachung, der UVP-Bericht sowie die das Vorhaben betreffenden
entscheidungserheblichen Berichte und Empfehlungen werden zudem über das zentrale



Portal des Landes Sachsen-Anhalt zugänglich gemacht und sind auf folgender lnternetseite
www.uvp-verbund.de einsehbar. Maßgeblich ist der lnhalt der ausgelegten Unterlagen.

Einwendungen gegen das Vorhaben können in der Zeit

v om 07 .'l 2.2023 b is e i nsch I ießl ich 06.02.2024

schriftlich bei der Genehmigungsbehörde (Salzlandkreis, Fachdienst Natur und Umwelt) oder
bei der Stelle erhoben werden, bei der der Antrag und die Unterlagen zur Einsicht ausliegen
oder elektronisch erhoben werden. Elektronische Einwendungen sind an: Umwelt@kreis-
slk.de zu richten. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind für das Genehmigungsverfahren alle
Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.

Die Einwendungen sollen neben Vor- und Familiennamen bzw. Firmenbezeichnung auch die
Anschrift des Einwenders enthalten. Einwendungen sind dem Antragsteller und den beteiligten
Behörden, deren Aufgaben berührt werden, durch die Genehmigungsbehörde bekannt zu
geben. Auf Verlangen des Einwenders werden dessen Namen und Anschrift unkenntlich
gemacht, soweit die Angaben nicht zut ordnungsgemäßen Durchführung des
Verwaltungsverfahrens erforderlich sind.

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftenlisten unterzeichnet
werden oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige
Eingaben), gilt für das Verfahren derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen Einwender,
der darin mit seinem Namen, seinem'Beruf und seiner Anschrift als Vertreter bezeichnet ist,
soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt worden ist. Vertreter kann nur eine
natürliche Person sein. Gleichförmige Einwendungen, die die vorgenannten Angaben nicht
deutlich sichtbar auf jeder mit Unterschrift versehenen Seite enthalten, können
unberücksichtigt bleiben.

Sofern frist- und formgerechte Einwendungen vorliegen, können diese in einem öffentlichen
Erörterungstermin am 20. Februar 2024 mit den Einwendern und der Antragstellerin erörtert
werden.

Beginn der Erörterung

Ort der Erörterung:

10.00 Uhr

Salzlandkreis
Haus 1, Altbau - 1. OG (ehem. Gafeteria)
Ermslebener Str. 77
06449 Aschersleben

Eine gesonderte Einladung ergeht nicht mehr. Kann der Erörterungstermin an diesem Tag
nicht abgeschlossen werden, wird er an dem folgenden Werktag fortgesetzt. Es wird darauf
hingewiesen, dass die Durchführung des Erörterungstermins im Ermessen der
Genehmigungsbehörde liegt. Die Entscheidung, ob der Erörterungstermin durchgeführt wird,
wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben. Für den Fall, dass ein Erörterungstermin stattfindet,
werden form- und fristgerecht erhobene Einwendungen auch bei Ausbleiben des

oder von Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert

inwendungen erhoben werden, findet der Erörterungstermin nicht statt. Dies wirdWenn kei
nicht

ndrat

kannt gegeben
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